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Liebe Neu-Isenburgerinnen und Neu-Isenburger, 

in der Dezember-Ausgabe wurde es schon angekündigt: Der Isenburger hat nach 25 Jahren und 100 
Ausgaben seit 1.1.2022 eine neue Herausgeberin. Diesen Neubeginn habe ich zum Anlass genom-
men, auch die Titelgestaltung etwas zu modernisieren, nachdem ich vor zwei Jahren, als ich die Ge-
staltung des Isenburgers übernommen habe, schon das Innenlayout aufgefrischt habe: 25 Jahre sind 
eine lange Zeit und auch das Zeitschriftendesign hat sich in dieser Zeit stark verändert. Diese Ent-
wicklung möchte ich auch beim Isenburger darstellen. 
Die Inhalte werden wie gehabt aus einer Mischung aus aktuellen städtischen, regionalen und über-
regionalen Beiträgen bestehen – mit altbekannten und neuen Autoren. 
In dieser Ausgabe gibt es Beiträge zur aktuellen Diskussion um den 2. hauptamtlichen Stadtrat. 
Alexander Albert entwirft für den ADFC exemplarisch eine fahrradfreundliche Stadt. Ich ergänze das 
Fahrradthema in meinem Beitrag ›Abenteuer Deutschland‹ um eine Oberfranken-Fahrrad-Runde – 
garantiert umweltfreundlich und klimaneutral.  
Petra Bremser widmet sich in gewohnter Manier den interessanten Anekdoten und Persönlichkeiten 
aus Neu-Isenburg. Sie schreibt über eine Angst-Therapeutin, über das 25-jährige Jubiläum der Melo-
dia Boys & Girls und über Hühnerzüchter und -halter in Neu-Isenburg. Nützliche Tipps für den Garten 
im Frühjahr von Claudia Severin sowie Osterbräuche weltweit ergänzen das Thema ›Natur und Jah-
reszeiten‹. Nicht zu vergessen Heinz Kapp, der sich für den Schutz und die Erhaltung der heimischen 
Vögel einsetzt.  
Der scheidende Bürgermeister Herbert Hunkel bedankt sich bei den Stadkümmerern, die sich in ihrer 
Freizeit der Beseitigung der vielen kleinen Widrigkeiten widmen, bei denen andere gerne weg-
schauen. Der GHK stellt seine Broschüre über die ehemalige Wurst-Fabrik Wilhelm Luft und die neue 
Nutzung des Firmen-Geländes vor. 
Die Probleme der Theater-Branche in den letzten beiden Corona-Jahren greift Effi B. Rolfs, Leiterin 
des satirischen Theaters ›Die Schmiere‹ in Frankfurt, in ihrem ›hessischen Dialog‹ auf.  
Mental Coach Kirsten Katzenmayer gibt Tipps, die schwierige Entscheidungen erleichtern. 
Und Gerhard Gräber schreibt über das Heizen in den 50er Jahren – ein Thema, welches gerade wie-
der sehr aktuell ist, wenn man die steigenden Energiekosten betrachtet. Passend dazu stellt Josef 

Weidner auf der städtischen Umwelt- und Klimaschutzseite Strategien 
zur Klimaanpassung für die zukünftige Stadtentwicklung vor.  
Inge Göbl vom Gesprächskreis für Frieden und Demokratie hat im Bei-
trag ›Sicherheit neu denken‹ ein wünschenswertes Szenario entwor-
fen, das weg von der militärischen und hin zur zivilen Sicherheits- 
politik führt.  
Und natürlich fehlt auch der Reisebericht von Leo F. Postl nicht – dies-
mal Corona bedingt auch mit einem Ziel in der Nähe – dem Kühkopf. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 

Kerstin Diacont
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